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A 
Allianz Seltmann (S. 60) 

 

Autohaus Sazma (S. 31) 

 

Automobile Kohl GmbH (S. 108) 

 

B 
Badausstattung Elements (S. 106) 

 

Besaitungsservice racket.works  

(S. 35) 

 

Bistro Elle (S. 64) 

C 
Car Wash Pracht (S. 105) 

 

Container Schümmer (S. 94) 
D 

 

Dachdecker Durchdacht (S. 62) 

 

 

 

E 
Eiscafé Italia (S. 97) 

 

Elektro Gassert (S.100) 

 

Elektro Strauch (S. 113) 

 

Elektrowerk Weisweiler (S. 33) 

 

F 
Fenster, Haustüren,  

Markisen Dito (S. 12) 

 

Fitnessstudio Cadillac (S. 45) 

 

G 
Garten- & Landschaftsbau Esser (S. 12) 

 

Gartengestaltung Scheller (S. 42) 

 

Gaststätte Bei Kelche (s. 110) 

 

Gastronomie Lersch (S. 68) 

 

 

 

H 
Hannen GmbH Lebensmittel 

Markus Müller (S. 7) 

 

Hema Immobilien (S. 66) 

 

 

I 
Immobilien Müller/Partner (S. 84) 

 

Ingenieurbüro  

Kremer & Reismann (S. 70) 

 

Immobilien Falc (S.55) 

 

 

  

 

 

Sponsoren 
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K 
Kanzlei Wolny (S. 48/78) 

Wirtschaftsprüfer/Steuerberater 

 

Kanzlei Oliver Offermann – 

Rechtsanwalt (S. 13) 

 

Karosseriefachbetrieb  

Barth & Schumacher (S. 87) 

 

 

Küchen Geyer (S. 73) 

 

M 
Maler Schmitz (S. 24) 

 

 

N 
Naturstein Schaen (S. 96) 

O 
Objektverwaltung  

Stefan Tümmler (S. 10) 

 

Optik Slickers (S. 113) 

 

P 
Promet (S. 92) 

 

Plotec – Werbung (S. 21/22) 

 

R 
Raiffeisenbank (S.1) 

 

Reifen Steinmetz (S. 40) 

 

Reisebüro C&O Travel (S.29)  

 

Restaurant  

Haus Jägerspfad (S. 75) 

 

Restaurant Seehaus 53 (S. xx) 

 

Restaurant Stadtkrone (S. 91) 

 

Rohrreinigung Weiler (S. 87) 

 

Restaurant Yakamoz (S. 69) 

 

 

 

Sponsoren 
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S 
Sachverständigenbüro  

Guido Schmitz (S. 58) 

 

Sparkasse (S. 117) 

 

Sportforum Alsdorf (S. 26) 

 

Steuerberater/Wirtschaftsprüfer APP  

(S. 65) 

 

Steuerberater  

Letmathe & Trasser (S. 81) 

 

Steuerberater Robert Wagner (S. 95) 

 

T 
Taxi Alpha (S. 50) 

 

Tennisservice Fröhner (S. 47) 

U 
Umzüge Trans Pfeil (S. 55) 

V 
Versicherung LVM  

Richard Schürmann (S.32) 

 

Versicherungsmakler  

Jens Baumann (S. 73) 

 

VR-Bank (S.52) 

Z 
Zahnarztpraxis Mundräume (S. 15) 

 

Zahnarztpraxis Ondadent (S. 37) 

  

 

 

Vereinsarbeit benötigt immer die Unterstützung von Helfern und Sponsoren. 

Es ist nicht selbstverständlich, in diesem Bereich Unterstützung zu finden. Wir 

danken allen Sponsoren für ihr Engagement! 

  

Sponsoren 
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K. Hannen GmbH 

Industrie- und Gewerbepark Eschweiler 

Ernst – Abbe – Str. 25 

52249 Eschweiler-Weisweiler 

Telefon: 0 24 03 / 9 46 60 

Telefax: 0 24 03 / 9 4 66 18 

E-Mail: HannenGmbH@aol.com 

… der leistungsstarke Partner für Großküchen  
 

 

Kompetenter Partner vor Ort 

Belieferung von 

Kliniken – Krankenhäuser  

Seniorenheimen – Seniorenzentren 

Werkskantinen – Betriebsküchen 

Caterer – Partyservice 

Hotels – Restaurants 

Bäckereien – Metzgereien 

Sonstige Verpflegungsbereiche 

mailto:HannenGmbH@aol.com
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Liebe Tennisfreunde, liebe Clubmitglieder, 

auch in diesem Jahr möchte ich Sie wieder einladen, unser neues Clubheft 

2024 durchzulesen oder darin zu blättern. Wie immer beinhaltet es tolle 

Berichte, Fotos und auch generelle Informationen über unseren Verein.  

Ich freue mich sehr, den Startschuss für einen hoffentlich tollen Tennis-

Sommer zu geben. Die Anlage ist hergerichtet, die Plätze vorbereitet und es 

haben sich seit dem vorigen Jahr einige Veränderungen in unserer 

Infrastruktur getan. 

Die größte Veränderung in diesem Jahr ist die Einführung eines digitalen 

Zahlungssystems sowie die Implementierung eines Zutrittssystems. Beides 

konnte über die REACT-EU Förderung realisiert werden. Damit sind Zahlungen 

nur noch über die personalisierten RFID-Chips möglich, die auch gleichzeitig 

den Zutritt zur Anlage und deren Räumlichkeiten gewährleisten. Nähere 

Informationen wurden bereits über einen entsprechenden Newsletter verteilt. 

Unsere Anlage verfügt zudem über einen Glasfaseranschluss, der in die digitale 

Infrastruktur mit zusätzlichen Access Points eingebunden wurde.  

Die im vergangenen Jahr durch das Förderprogramm „Moderne Sportstätte 
2022“ implementierte Flutlichtanlage wurde sehr gut von den Mitgliedern 
angenommen. Das belegen die Platzbuchungszahlen. 

Aktuell zählt unser Verein 594 Mitglieder, das sind ca. 70 mehr als im Vorjahr. 

Auch im vorigen Jahr wurde sehr engagiert die Basis für die weitere 

Aufbauarbeit im Jugendbereich gelegt. Wir sind stolz auf 224 Kinder und 

Jugendliche.   

Grußwort 
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Der Austausch zwischen „Jung“ und „Alt“ ist elementar wichtig für die 
Weiterentwicklung unseres Nachwuchses und damit auch zur Entwicklung des 

Vereins. Daran wollen wir auch in diesem Jahr weiter anknüpfen. 

Gerade unser Clubturnier hat dazu geführt, dass sich Spieler unterschiedlicher 

Spielstärken, aber auch „Jung“ und „Alt“, austauschen können. Ein wichtiger 
Baustein, um gerade neue Mitglieder in den Verein zu integrieren und sie auch 

langfristig zu binden. Das Clubturnier wird dieses Jahr um ein Doppelturnier 

erweitert.  

Sportlich gesehen gehen wir dieses Jahr wieder mit zahlreichen Mannschaften 

an den Start. 

Die 6. Auflage der Blausteinsee Open wird in diesem Jahr vom 06.07.-20.07. 

stattfinden. Dazu gehört auch, wie in jedem Jahr, die Players Night am 13.07. 

als fester Bestandteil. Wir hoffen, dass auch dieses Jahr wieder viele Zuschauer 

Freude am hochklassigen Tennis haben werden.  

Unser Abschlussfest am 28.09. dieses Jahres wird unter dem Motto stehen 

„80s Party“. Holt die alten Sachen aus dem Kleiderschrank und genießt dieses 
einzigartige Event.  

In rund zwei Jahren feiern wir unser 100-jähriges Vereinsbestehen statt. Ein 

Arbeitskreis kümmert sich primär um Organisation und Durchführung. 

Für Informationen über unseren Verein stehen meine Vorstandskollegen und 

ich euch gerne zur Verfügung.  

 

  

Grußwort 
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Informationen zum Verein selbst, aber auch Ereignisse, Wettspiele und deren 

Ergebnisse und vieles mehr findet ihr auch auf unserer Homepage. Eine 

informelle Plattform, die auch von vielen Gästen und Mitgliedern von morgen 

genutzt wird. 

Ich möchte alle Mitglieder ermutigen, sich für unseren Club einzubringen. Jede 

Hand, jede Idee und jede Unterstützung dient dem Erfolg unseres Vereins.  

An dieser Stelle bedanke ich mich ausdrücklich bei den teilweise ehrenamtlich 

engagierten Mitgliedern, ohne die Projektrealisierungen und Veranstaltungen 

nicht möglich gewesen wären.  

Bei den Sponsoren bedanke ich mich für die, zum Teil bereits langjährige, 

Unterstützung, sowie bei der lokalen Presse für die Beiträge und bei allen, die 

zum Gelingen dieses Clubheftes beigetragen haben. 

Zum Schluss möchte ich allen Mitgliedern und Tennisfreunden eine schöne 

Freiluftsaison wünschen, mit sportlichen Höhepunkten und fairen und 

mitreißenden Matches auf unserer schönen Anlage.  

 

 

Achim Zimmermann (1. Vorsitzender) 

 

 

Grußwort 
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Liebe Mitglieder und Tennisfreunde, 

in sportlicher Hinsicht können wir wieder auf ein erfolgreiches Tennisjahr 

zurückblicken. Im Jahr 2023 konnten unsere Mannschaften in den Meden- und 

Pokalspielen den ein oder anderen Prestigeerfolg einfahren. Insgesamt 

nahmen 16 Seniorenmannschaften im Sommer 2023 am Spielbetrieb teil. 

Unsere Damen-30-Regionalliga-Mannschaft war auch im zweiten Jahr in dieser 

Klasse erfolgreich und konnte das gesetzte Ziel, den Klassenverbleib, erringen. 

Aufgrund der Altersstruktur der Mannschaft wird sie im Jahre 2024, nach 

erfolgtem Altersklassenwechsel, in der Damen-40-Regionalliga an den Start 

gehen. 

Nicht minder erfolgreich waren unsere Herren-50-Mannschaft in der 1. 

Verbandsliga sowie die Herren-40-Mannschaft in der 2. Verbandsliga, die 

ungeschlagen den Aufstieg in die 1. Verbandsliga geschafft hat. Einen weiteren 

Aufsteiger verzeichneten wir mit den Herren 55, welche den sofortigen 

Wiederaufstieg in die 2. Verbandsliga erreichen konnte.  

 

  

Bericht Sportwart 
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Im Jahr 2023 waren wir auch auf der Bezirkspokalebene zum wiederholten 

Male erfolgreich. Sowohl die Damen 40 als auch die Herren 55 konnten den 

Titel mit an den Blausteinsee bringen. 

Hier die glücklichen Pokalsieger (ohne      und mit Alkohol      ) 

 

Saisonaler Höhepunkt des Jahres 2023 war die mittlerweile bereits 6. Auflage 

unserer Blausteinsee Open im Juni/ Juli des Jahres. Es gab 241 namentliche 

Meldungen, 32 Konkurrenzen wurden ausgetragen, davon 19 Hauptfelder und 

13 Nebenrunden. Von den ausgetragenen Konkurrenzen konnten acht Titel 

von Spielerinnen und Spielern unseres Vereines errungen werden. Wie in den 

Vorjahren auch taucht aus unserem Verein der Name „Zimmermann“ mit 
beständiger Regelmäßigkeit in den Siegerlisten des Turnieres auf. 

 

Bericht Sportwart 
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In diesem Jahr steht nun die bereits 7. Auflage der Blausteinsee Open an, 

welche vom 06.07.2024 bis zum 20.07.2024 auf unserer schönen Anlage 

ausgetragen werden.   

 

Erwähnenswert bleibt des Weiteren die wiederholte Wahl unserer Damen-30-

Mannschaft bei der Wahl zu Eschweilers Sportler des Jahres 2023. Der Titel aus 

dem Jahre 2022 konnte mit 31,4 Prozent der abgegebenen Stimmen 

erfolgreich verteidigt werden. Ich denke, dass wir in diesem Jahr den Angriff 

auf den Hattrick wagen können. 

Bericht Sportwart 
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In der aktuell abgelaufenen Winterrunde 2023/2024 nahmen wir mit elf 

Seniorenmannschaften am Wettspielbetrieb teil. Besonders Erwähnenswert 

ist die Meisterschaft der Damen 40 in die Oberliga, der höchsten Klasse im 

Winter. Auch der Aufstieg der Damen 40 2 in die 1. Verbandsliga darf nicht 

unerwähnt bleiben. 

Im Sommer 2024 werden wir mit 22 gemeldeten Mannschaften am 

Wettspielbetrieb teilnehmen. Die Meldung verteilt sich auf 16 

Seniorenmannschaften und sechs Jugendmannschaften. 

Für den Sommer 2024 wünsche ich allen Wettspielern und Mannschaften alles 

Gute und viel Erfolg. 

Und zum Abschluss gilt mein Dank an die vielen fleißigen Hände, ohne die ein 

Verein wie der Eschweiler Tennisclub die vielen Events nicht in dieser 

Quantität und Qualität bewältigen könnte. 

 

Mit sportlichem Gruß 

Euer Sportwart 

Mario Streit 

 

Bericht Sportwart 
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Vorstand 

1. Vorsitzender  

Achim Zimmermann 

1. Sportwart 

Mario Streit 

1. Kassenwartin 

Bettina Neuburg 

1. Jugendwartin 

Claudia Beineke 

Mitglied des Vorstands  

Richard Bertram 

2. Vorsitzender  

Richard Schürmann 

2. Sportwart 

Marc Reinartz 

2. Kassenwart  

Carsten Konstanty 

2. Jugendwart 

Olaf Olbrich 

Medienwart  

Tobias Röber 
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Datum AK Gegner H/A 

27.04., 13.00 Uhr D40 1  Kölner HTC BW 1 
 

A 

28.04., 09.00 Uhr H40 1 1. TC St. Augustin 1 A 

 H00 1 Aachen-Laurensberger TC 2  H 

04.05., 13.00 Uhr D40 1  TC Bredeney 1 
 

A 

04.05., 14.30 Uhr H30 1 TC Lövenich 1 A 

 H60 1 FC BW Embken 1 H 

05.05., 09.00 Uhr D00 1 TC Blau-Gelb – TC RW Jülich 2 H 

 D30 2 TC BG Merkstein 2 A 

 D30 3 PSV Erkelenz 1 A 

 D50 1 TC BW Stolberg 1 H 

 H00 2 Alsdorfer TC GW 1 H 

 H50 2 TC Kohlscheid 2 A 

 H40 1 TTC Brauweiler 2 A 

05.05., 14.30 Uhr H40 2 TC Hückelhoven 1 A 

09.05., 09.00 Uhr H55 1 TC GW Königsforst 2 A 

 D30 1 TTVG GW 1928 Porz-Eil 1 A 

09.05., 11.00 Uhr D40 1 TK BW Aachen 1 H 

11.05., 14.30 Uhr H50 1 Rodenkirchener TC 1 A 

12.05., 09.00 Uhr D50 1 TC RW Lieck 1 A 

 H00 2 TC Lichtenbusch 1 A 

 H50 2 TK BW Aachen 4 A 

12.05., 11.00 Uhr D40 1 TC Eintracht Dortmund 1 H 

25.05., 09.00 Uhr X12 1 TK Kurhaus Aachen 1 H 

25.05., 14.30 Uhr D18 1 TV Huchem-Stammeln 1 H 

 D18 2 TC RW Jülich 2 H 

 H18 1 TK Kurhaus Aachen 2 H 

 H30 1 Linnicher TC SG 1 H 

 H60 1 TC BW Stolberg 1 A 

 H50 1 TC GW Aachen 1 A 

Spielplan 
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Datum AK Gegner H/A 

26.05., 09.00 Uhr D30 2 TV Pattern 1 H 

 H00 2 TC Kreuzau 2 H 

26.05., 14.30 Uhr D15 1 TC RW Geilenkirchen 1 A 

 H15 1 TC RW Geilenkirchen 1 A 
 D00 1 Aachen-Laurensberger TC 3 A 
 H40 2 SG GFC Düren 1899 1 H 

 H50 2 PTSV Aachen 2 H 

08.06., 09.00 Uhr X12 1 Aachen-Laurensberger TC 1 A 

08.06., 13.00 Uhr D40 1 Ratinger TC GW 1 H 

08.06., 14.30 Uhr D18 1 SG Merkstein/Kohlscheid/Herzogenrath A 

 H18 1 TC Alsdorf RW 2 A 

 D30 1 TC GG Bensberg 1 H 

 H50 1 HTC SW Troisdorf 1 H 

09.06., 09.00 Uhr D30 2 TC BG Merkstein 2 H 

 H55 1 TC Wegberg 1 A 

 H40 1 TC GW Grossrotter Hof 1 H 

 H00 1 TC Alsdorf RW 1 H 

 H00 2 Siersdorfer TC 1 A 

09.06., 14.30 Uhr D15 1 SG TC Kreuzau/TC Ruraue-Untermaubach 1 A 

 H15 1 TK BW Aachen 3 H 

15.06., 09.00 Uhr X12 1 TC 70 Würselen 1 H 

15.06., 13.00 Uhr D40 1 Kahlenberger HTC 1 A 

15.06., 14.30 Uhr D18 2 Dürener TV 2 A 

 H60 1 SV 1920 Holzweiler 2 H 

 H18 1 TC GW Hasselsweiler 1 A 

 H30 1 ESG Eschweiler 1 H 

 D30 1 TURA Pohlhausen 1 H 

16.06., 09.00 Uhr D00 1 TK BW Aachen 4 H 

 D30 3 TC BW Strauch 2 A 

 D15 1 TC Aachen-Brand 1 H 

 H15 1 TC Alsdorf RW 2 A 

 D50 1 TC Ruraue-Untermaubach 1 A 

 H00 1 TK Kurhaus Aachen 4 A 

16.06., 14.30 Uhr H50 2 VfL Bardenberg H 

Spielplan 
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Datum AK  Gegner H/A 

22.06., 13.00 Uhr D40 1 TuS 59 Hamm 1 H 

22.06., 14.30 Uhr D18 1 Dürener TV 1 H 

 H18 1 Baesweiler TC 1 H 

 H50 1 Dürener TV 1 A 

 H30 2 TC BW Erkelenz 2 A 

23.06., 09.00 Uhr D30 2 TC Hückelhoven 1 A 

 H55 1 Kölner HTC Stadion RW 2 A 

 D30 3 Siersdorfer TC 1 H 

 H00 1 PTSV Aachen 2 A 

 D15 1 SG TC BW Erkelenz/TC Wegberg 1 H 

 H40 2 TC BG Wassenberg 1 H 

29.06., 09.00 Uhr X12 1 TK BW Aachen 1 A 

29.06., 13.00 Uhr D40 1 TC Holthausen 1 A 

29.06., 14.30 Uhr D18 2 ESG Eschweiler 1 A 

 D30 1 TC BW Lechenich 2 A 

 H30 1 TAC Stahe Niederbusch 1 H 

30.06., 09.00 Uhr D30 2 TV Pattern 1 A 

 H40 1 Kölner HTC BW 1 H 

 D30 3 TC Lichtenbusch 1 H 

 H00 2 TC BG Broichweiden 1 A 

 D15 1 Baesweiler TC 1 H 

 D50 1 TK BW Aachen 1 A 

30.06., 14.30 Uhr H50 2 TC 1980 Vossenack 1 H 

06.07., 14.30 Uhr H60 1 TC RW Jülich 1 A 

07.07., 09.00 Uhr H00 1 TK BW Aachen 3 A 

    

  Sommerpause  

    

 

 

Spielplan 
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www.eschweiler-tennisclub.de 

 

  

Datum AK Gegner H/A 

24.08., 14.30 Uhr D18 1 TC Heimbach 1 H 

 H50 1 TC RW Königsdorf 1 H 

 H30 1 FC BW Embken 1 H 

 D30 1 VTHC GW Frechen 1 A 

25.08., 09.00 Uhr D00 1 TV Huchem-Stammeln 2 H 

 H40 1 TC GW Aachen 1 A 

 D50 1 TC Wegberg 1 H 

 H00 1 TC BG Wassenberg 1 H 

25.08., 14.30 Uhr D30 2 TC Hückelhoven 1 H 

 H40 2 TC Inden 1 H 

 H15 1 TV BW Jülich 1 H 

31.08., 14.30 Uhr H30 1 Aachen-Laurensberger TC 2  A 

01.09., 09.00 Uhr H55 1 Pulheimer SC 2 H 

 D00 1 SC Alem. Lendersdorf 1 A 

 D50 1 TC 75 Haaren 1 H 

 H00 2 TC Nörvenich 1 H 

07.09., 13.30 Uhr D18 1 PSV Erkelenz 1 A 

 H50 1 Kölner KHT SW 1 H 

 D30 1 TCT Haus Rott 1 H 

08.09., 08.30 UJhr H55 1 TC Rath 1 H 

 H15 1 Aachen-Laurensberger TC 1 H 

08.09., 13.30 Uhr H40 2 Stolberger SV Tennis 1 A 

Spielplan 

http://www.eschweiler-tennisclub.de/
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X12 U12 Mixed 1. Bezirksliga 

D15 1 Mädchen 1 2. Bezirksliga 

H15 1 Knaben 1 2. Bezirksliga 

D18 1 Juniorinnen 1 2. Bezirksliga 

D18 2 Juniorinnen 2 2. Kreisliga 

H18 1 Junioren 1 1. Bezirksliga 

D00 1 Damen 1 2. Bezirksliga 

H00 1 Herren 1 1. Bezirksliga 

H00 2 Herren 2 2. Kreisliga 

D30 1 Damen 30 1 2. Verbandsliga 

D30 2 Damen 30 2 2. Kreisliga 

D30 3 Damen 30 3 3. Kreisliga 

H30 1 Herren 30 1 2. Bezirksliga 

D40 1 Damen 40 1 Regionalliga 

H40 1 Herren 40 1 1. Verbandsliga 

H40 2 Herren 40 2 1. Bezirksliga 

D50 1 Damen 50 1 1. Bezirksliga 

H50 1  Herren 50 1  1. Verbandsliga 

H50 2  Herren 50 2 1. Kreisliga 

H55 1 Herren 55 1 2. Verbandsliga 

H60 1 Herren 60 1 2. Bezirksliga 

H70 1 Herren 70 1 Freizeitliga 

   

Die Mannschaften 
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Nachdem einige Jugend-Mannschaften an der Winterhallenrunde 2022 / 

2023 teilgenommen hatten, konnten sie gut vorbereitet in die Medenspiel-

Saison Sommer 2023 starten. 

Während der Winterhallenrunde hatten wir alle unsere Medenspieler(innen) 

ins Superfly eingeladen, was wieder auf große Begeisterung gestoßen war 

und allen vergnügliche Stunden beschert hatte. 

Zahlreiche Jugendteams wurden zu den Medenspielen in der Sommersaison 

2023 gemeldet und die sportlichen Erfolge konnten sich sehen lassen.  

 

Unsere Jugend 
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Elektrowerk Weisweiler GmbH 

                                                                                    

 

 

 

Competence in Ferro - Chrome 
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So konnten u.a. die Knaben 1 die Klasse in der Verbandsliga halten. 

Die Mädchen 1 verpassten knapp den Aufstieg in die 1. BL, nachdem sie im 

Jahr zuvor bereits aufgestiegen waren.  

Alle unsere Jugendmannschaften von der U12-Mixed-Mannschaft bis zu den 

Junioren- / Juniorinnen- Mannschaften konnten erfreulicherweise ihre Klasse 

halten. 

Unsere Knaben/Mädchen und Junioren/Juniorinnen stellten sich auch bei den 

Pokalwettbewerben der Konkurrenz.  

Ferner waren wir Ausrichter eines Tennolino-Turniers mit rund 20 Kindern. 

Erfreulich war, dass wir hier wieder ein großes Lob für unsere gute und straffe 

Organisation des Turniers von vielen Eltern der teilnehmenden Kinder 

bekamen. 

In der Sommersaison nahmen von unserem Verein auch wieder eine Mini-

Mannschaft und MidCourt-

Mannschaft an den Tennolino-

Wettkämpfen teil, was uns als 

Jugendabteilung immer besonders 

erfreut, da sie die Grundlage für 

die späteren Medenspiele sind 

und die Kleinen spielerisch erste 

Wettkampferfahrungen sammeln 

können. 

Unsere Jugend 

Minifeld-Mannschaft 
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Für die Kinder im Alter von ca. drei bis sechs Jahren wurde unsere KidsClub 

Ball- und Bewegungsschule dienstags und samstags angeboten. 

Unser Multifunktionscourts nebst Ballwand wurde im Rahmen des 

Jugendtrainings und beim KidsClub von den Trainern verwendet. Außerhalb 

des Trainingsgeschehens können unsere Kinder und Jugendlichen den 

Multifunktionscourt frei nutzen, was gerne in Anspruch genommen wird. 

Über 80 Kinder und Jugendliche waren im Sommertraining 2023. Hierzu gab es 

wieder ein Förderangebot des Vereins betreffend eine zweite 

Trainingseinheit. 

An unserem Sommercamp nahmen wieder rund 60 Kindern und Jugendliche 

teil. Es war schnell ausgebucht, was zeigt, dass das Camp eine besondere 

Stellung hat.  

Unsere Jugend 
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Wettertechnisch waren wir während der Campwoche vor besondere 

Herausforderungen gestellt. In der Campwoche gab es immer wieder 

langandauernde Regen-Vorhersagen, sodass der Blick auf die Wetter-App ein 

ständiger Begleiter von Claudia und Olaf war. Da an einem Camptag 

Dauerregen vorhergesagt war, hatte sich die Jugendabteilung etwas 

Besonderes einfallen lassen: alle Kinder und Jugendlichen wurden auf Kosten 

des Vereins in das Sportforum Alsdorf eingeladen, wo die Trainingseinheiten 

sicher und trocken in der Halle stattfinden und die Kinder und Jugendlichen 

zudem die neue Rückschlagsportart Padel unter Anleitung des ToBe-Trainers 

und zugleich zertifizierten Padel-Trainers Jörn Wette kennenlernen konnten. 

 

Juniorinnen 1  

Unsere Jugend 
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Während der Campwoche gab es verschiedene Challenges in den einzelnen 

Schlägen, bei denen die Teilnehmer Punkte gesammelt hatten und am Ende 

der Campwoche gab es dann eine Siegerehrung. 

Am letzten Tag der Campwoche fand wieder unser traditionelles Abschlussfest 

mit Eltern, Geschwistern und Freunden statt und die Campwoche hatten einen 

schönen Ausklang. 

Ein geplanter Ausflug zum Bundesligaspiel TK Kurhaus Aachen konnte 

witterungsbedingt leider nicht stattfinden.  

Viele unserer Kinder und Jugendlichen nahmen am Saisoneröffnungs- und 

Saisonabschlussfest teil, was zeigt, dass auch diese Feste bei der Jugend beliebt 

sind. An dieser Stelle auch ein Dank an das Orga-Team für diese Feste! 

Unser Verein nahm auf Einladung des Regio-Sport-Bundes Aachen und dem 

Stadtsportverband Eschweiler an der Veranstaltung Flitz Kids auf der 

Großsportanlage Dürwiß teil. Hier vermittelte Claudia mit Unterstützung von 

Sophia Nicolin und Romy Kuper Kindergartenkindern einen ersten Eindruck 

des Tennissports. 

Für unsere jüngsten Kinder (bis ca. zehn Jahre) hatten wir im September eine 

Zauberer-Veranstaltung im Clubheim, was den Kindern große Freude bereitet 

hatte, da sie von dem Zauberer in viele Zaubertricks mit eingebunden wurden. 

  

Unsere Jugend 
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Unsere Mädchen-1-Mannschaft wurde bei der Filmpost-Sportlerehrung 2022 

/ 2023 Sieger in der Kategorie Nachwuchsmannschaft weiblich. Die Ehrung 

fand mit zahlreichen anderen Sportlern bei einer Veranstaltung im Rathaus der 

Stadt Eschweiler statt. 

Weitere (zeitintensive) Projekte von Claudia und Olaf in 2023 waren zum einen 

der Erwerb einer C-Tennistrainer-Lizenz durch Claudia beim Tennisverband 

Mittelrhein über mehrere Kurseinheiten mit Prüfungen einschließlich einer 

Abschlussprüfung sowie bei Olaf der weitere Ausbau der Digitalisierung, 

Medenspielverwaltung und des Trainingsmanagements (unter anderem 

Sportision und Spond). 

Ende Februar 2024 gab es einen Ausflug mit 30 Kindern und Jugendlichen zum 

Bowling und Footbowl (Foto unten). 

 

Eure Jugendwarte Claudia und Olaf 

Unsere Jugend 
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  Blausteinsee Open 2023 
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Die 5. Blausteinsee Open sind vorüber. 15 Tage lang wurde auf der Anlage 

des Eschweiler Tennisclubs Blau-Gelb gespielt.  

Die Endspiele im Überblick:  

Herren A: Nils Pauly (Post-Ford-Sportverein Düren) - Marcel Hein (Aachen-

Laurensberger TC) 7:6 7:5 

Herren A Nebenrunde (NR): Gero Siebert (TC Grün-Weiß Aachen) - Henrik Du 
Mont (Tennisclub Rodenkirchen) 3:6 6:4 10:2 

Herren B: Moritz Boese (TC Blau-Gelb) - Peter van Eys (Baesweiler TC) 6:2 7:6 

Herren B NR: Marc Troll (TC Blau-Weiß Stolberg) - Jens Kalischke (TC Blau-

Weiß Stolberg) 5:7 6:4 10:4 

Damen B: Louisa Schnitzler (TC Grün-Weiß Aachen) - Carlotta Klee ( TK 

Kurhaus Aachen) 6:0 6:4 

Damen B NR: Nina Jahr (TC Blau-Weiß Stolberg) - Clara Werres (TV Huchem-

Stammeln) 6:0 6:2 

Herren 30 A: Tobias Esser (TC Rot-Weiß Jülich) - Thorsten Cornelius (TV 

Huchem-Stammeln) 6:2 7:5 
Herren 30 A NR: Torsten Niessen (TV Pattern) - André Rose (TC Blau-Weiss 

Erkelenz) Rose nicht angetreten 

Herren 30 B : Andreas Müsgens (TC Blau-Gelb) - Dennis Kaumanns (VfR 

Übach-Palenberg) 6:4 6:2 

Herren 30 B NR: Björn Maaßen (VfL Bardenberg) - Kevin Pidun (TC Blau-Gold 

Merkstein) 6:3 6:0 

Herren 40 A: Sebastian Muhl (TK Blau-Weiss Aachen) - Martin Cornelius (TG 

Rot-Weiß Düren) 7:5 6:3 

Herren 40 A NR: André Giesler (TV Huchem-Stammeln) - Thomas Müller (TC 

Blau-Gelb) 6:1 6:4  
Herren 40 B: Sebastian Stühlen (TC Blau-Gelb) - Thomas Müller (TC Blau-

Gelb) 6:3 6:1 

Herren 40 B NR: Roger Otten (TC Blau-Gold  Merkstein) - Toni Kinderreich 

(Baesweiler TC) 6:0 6:1 

Blausteinsee Open 2023 
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Herren 50 A: Franz-Gert Fink (TC Rot-Weiß Jülich) - Kai Friedrichs (TC 

Kohlscheid) 6:2 7:6 

Herren 50 A NR: Achim Zimmermann (TC Blau-Gelb) - Hans-Jörg Herten (SG 
GFC Düren 1899) 6:0 6:3 

Herren 50 B: Guido Dresia (TC Schwarz-Weiß Niederzier) - Stephan Steinborn 

(TC Heimbach) Steinbach nicht angetreten 

Herren 50 B NR: Drazen Lozusic (Stolberger SV Tennis) - Mario Streit (TC Blau-

Gelb) Aufgabe Streit 

Herren 55 A: Uli Zimmermann (TC Blau-Gelb) - Werner Jahr (Post-Ford-

Sportverein Düren) 6:3 6:1  

Herren 55 A NR: Gregor Extra (TC Rot-Weiß Jülich) - Frank Sous (TC Blau-

Weiß Stolberg) 6:4 6:1 

Herren 55 B: Matthias Kaussen (TC 1950 Eilendorf) - Herbert Klever (TC Blau-
Weiß Stolberg) 6:1 6:3 

Herren 55 B NR: Dieter Albrecht (ESG Tennis) - Guido Hein (Alsdorfer TC 

Grün-Weiß) 6:4 7:5 

Herren 60 A: Egon Steinbrenner (TC Rot-Weiß Königsdorf Frechen) - Joachim 

Nagelschmidt (TC Blau-Weiß Stolberg) 6:3 Aufgabe Nagelschmidt 

Herren 60 A NR: Heinz-Josef Keller (Post-Ford-Sportverein Düren) - Joachim 

Okuhn (TC Karken) 3:6 6:4 1:1 Aufgabe Okuhn 

Herren 60 B: Herbert von Ameln (TC Schwarz-Weiß Niederzier) - Herbert 

Klever (TC Blau-Weiß Stolberg) 6:3 6:0 

Herren 60 B NR: Wilhelm Schnee (TC Blau-Weiß Stolberg) - Richard Bertram 
(TC Blau-Gelb) 6:0 4:6 13:11 

Damen 40 (Gruppenspiele): 1. Ellen Schmitz (TC Blau-Gelb) 

Damen 50 (Gruppenspiele): 1. Kerstin Schubert (TC Rot-Weiß Jülich)  

U 18 männlich (Gruppenspiele): 1. Zino Zimmermann (TC Blau-Gelb)  

U 14 männlich: Simon Dreßen (TC Alsdorf Rot-Weiß) - Luan Hanrath (TC 

Alsdorf Rot-Weiß) 6:0 6:2 

U 16 weiblich: Svea Bläser (TC Blau-Gelb) - Lionella Germini (TC Hertha 

Walheim) 6:3 6:2 

Blausteinsee Open 2023 
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Happy-End nach schwieriger Saison (1. Bezirksliga; 4 er) 

Das Tennisjahr 2023 lief zuerst nicht gut an für uns. Wir waren gespannt, 

wie sich die erstmaligen Spiele nach dem Wechsel in die Damen-50-Gruppe 

für uns anfühlen und wie wir uns schlagen. 

Unser erstes Match gegen den TC Kreuzau-Obermaubach war auf den 6. 

Mai vorverlegt worden, von Matchpraxis konnte daher zu diesem Zeitpunkt 

keine Rede sein. Es war ein verregneter Start mit langen 

Spielunterbrechungen, das Spiel wurde 0:6 verloren, unsere 

Mannschaftsführerin Birgit verletzte sich zudem noch. 

Am 4. Juni spielten wir zuhause gegen die Mannschaft des TC Hertha 

Walheim 1.  In den Einzeln verloren wir alles, im Doppel konnten Julia und 

Martina noch einen Punkt erringen. So ging dieses Spiel auch 1:5 verloren. 

Die Hoffnungen auf einen Sieg legten wir dann auf das Spiel am 18. Juni 

zuhause gegen den TC Kohlscheid 1. Nach den Einzeln stand es 2:2, das 

erste Doppel mit Birgit und Martina konnte im Champer gewonnen 

werden, leider reichte es aber nur für        ein Unentschieden. 

  

Damen 50 
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Somit musste das letzte Spiel eine Entscheidung bringen, ob wir in der 

neuen Klasse Fuß fassen konnten. Am 27. August spielten wir mit 

Unterstützung von Claudia Beineke beim Dürener TV 1. Bei den Einzeln 

konnten Claudia, Birgit, Julia und Martina einen Sieg verbuchen, so dass 

erstmal riesige Freude herrschte, dass wir die Klasse halten konnten. Das 

Spiel wurde 6:0 gewonnen. 

Vielen Dank an alle, die unsere Mannschaft in diesem Jahr unterstützt 

haben und auch kurzfristig eingesprungen sind! 

Obwohl es dieses Jahr bei den Medenspielen ziemlich eng bei uns gelaufen 

ist, konnten wir jedoch beim Bezirkspokal Aachen-Düren-Heinsberg mit 

Siegen gegen die Mannschaften aus Huchem-Stammeln, Langerwehe und 

Wegberg mit den Spielerinnen Claudia Beineke, Melanie Geyer, Heike 

Pfennigs, Marieluise Mendez, Carmen Wagner, Julia Bürke und Martina 

Bongartz den Bezirkspokal gewinnen. 

Das war ein schöner Erfolg! 

 

 

 

 

  

Damen 50 
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Damen 30 1 & 2 
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Im Sommer 2023 spielten wir in der 2. Bezirksliga. Wir hatten viele spannende 

Spiele. Von Regen über Nebel bis hin zu Höchsttemperaturen, standen wir mit 

unserer Mannschaft auf dem Platz und gaben stets unser Bestes. In das erste 

Spiel der Sommersaison starteten wir direkt gegen PTSV, die stärkste 

Mannschaft, und verloren 0:6. Davon ließen wir uns allerdings nicht 

unterkriegen und gewannen das nächste Spiel gegen Kurhaus Aachen mit 4:2. 

Die kommenden zwei Spiele gegen Stockheim und Strauch taten wir es dem 

gleich und gewannen wieder mit 4:2. ESG war bis zu dem Zeitpunkt mit uns 

gleich auf. In vielen spannenden und knappen Spielen kam es schließlich zu 

einem Unentschieden. Unser letztes Spiel gegen Blens verloren wir mit 1:5. So 

landeten wir auf dem vierten Platz, im guten Mittelfeld, und sind mit unserer 

Leistung durchaus zufrieden. Trotzdem ist die Motivation in der nächsten 

Sommersaison ein besseres Ergebnis zu erzielen hoch. 

Im Spiel gegen Kurhaus bekamen wir als Mannschaft Eintrittskarten für die 

Tennis-Bundesliga geschenkt, zu der wir einen tollen Mannschaftsausflug 

veranstalteten. 

Nach einer kurzen Verschnaufpause starteten wir am 28.10. in unser erstes 

Spiel der Wintersaison 23/24 in Alsdorf, bei dem wir einen 5:1-Sieg mit nach 

Hause nehmen konnten. Am zweiten Spieltag ging es zum PTSV Aachen 2, wo 

wir ebenfalls, trotz Ausfalls im Doppel, 5:1 gewannen. Dadurch wurde die 

Hoffnung auf den Aufstieg immer größer. Leider mussten wir uns allerdings am 

9.12. gegen TC Aachen-Brand 3 mit einer 1:5-Niederlage geschlagen geben. 

Unser viertes Winterspiel gegen die erste Damenmannschaft des TC Alsdorf 

RW konnten wir durch besonderen Ehrgeiz erneut mit einem 5:1-Sieg für uns 

entscheiden. Das letzte Spiel gegen den TC Hertha Walheim wurde mit 6:0 

gewonnen. Am Ende stand der 2. Platz zu Buche.  

Damen 1 
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Im Sommer 2024 steht eine Umstrukturierung unserer Mannschaft durch 

Neuzugänge an. Daher wechseln wir von einer 4er- zu einer 6er-Mannschaft. 

Wir freuen uns bereits jetzt auf spannende Spiele in der 1. Bezirksliga und 

einen guten Mannschaftszusammenhalt während und nach den Matches!  

Für die Damenmannschaft im Winter waren bisher im Einsatz:  

Anna Deising, Alina Vygen, Nina Ortmanns, Romy Kuper, Lotta Misere, Natalie 

Speicher und Jil Zimmermann.  

Wir wünschen dem ganzen Verein eine tolle und erfolgreiche Saison 2024!  

  

Damen 1 
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H50 Verbandsliga 

 

Verleiht Flügel 
Am letzten Spieltag des Sommers 2023 der Herren-50-Verbandsliga wurde der 

Tennisplatz zur Bühne eines wahrhaftigen Herzschlagfinales, das mehr 

Spannung versprach als eine Soap Opera. 

Die Spieler lieferten sich einen epischen Kampf um den Sieg. Die Spannung auf 

dem Platz war so groß, dass sogar die Tennisbälle nervös wurden und sich 

fragten, ob sie heute Abend wohl im Mülleimer enden oder als Trophäen im 

Wohnzimmer der Sieger landen würden.  

Am Ende des dramatischen Matches wurde klar: Tennis ist nicht nur ein Sport, 

sondern auch eine emotionale Achterbahnfahrt, da zwei Matchpunkte über 

den NICHT-Abstieg entschieden haben. 

FAKT IST: WIR KÖNNEN 1. VERBANDSLIGA 

Herren 50 
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Liebe Sportsfreunde, 

da sind wir (Damen 2) wieder. Neues Jahr, neues Glück! 

Wir sind in die Sommersaison 2023 mit einer neuen Konstellation gestartet. 

Willkommen heißen durften wir Laura. 

Den ersten Spieltag hatten wir am 07.05.2023 und traten im Heimspiel gegen 

TC Ruraue-Untermaubach 1 an. Nach insgesamt fünf Medenspielen, wo wir 

auch gegen die Vereine TC BG Merkstein 1, SC Alem. Lendersdorf 1, TC 

Nörvenich 1 und TW BW Jülich 1 spielen durften, konnten wir  

• 2x Siege  

• 2 x unentschieden  

• 1 x Niederlage 

verzeichnen. Somit konnten wir die Saison als Tabellenzweiter abschließen.  

Es waren immer nette Treffen zweier Vereine mit der Intention, Spaß am Spiel 

zu haben, und so war es auch! 

Im Spiel haben uns netterweise Lotta und Romy als Ersatzspielerinnen 

ausgeholfen. An dieser Stelle nochmal ein herzliches Dankeschön! 

 

 

 

 

 

Damen 2 
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Aufgrund einer schönen Nachricht können wir leider nicht mehr mit der alten 

Konstellation in der Saison 2024 antreten. Unsere liebe Laura bekommt 

nämlich im Februar 2024 Nachwuchs und wird uns jedoch tatkräftig mit 

Begleitung anfeuern. Hier werden wir, Jessica, Stephie und Natalie, zukünftig 

in der Altersklasse Damen 30 zu finden sein. 

Sportliche Grüße, 

Jessica, Laura, Stephie und Natalie 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Damen 2 
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Nach dem unglücklichen Abstieg 

im Vorjahr, lautete das 

Saisonziel Wiederaufstieg in die 

Verbandsliga. Bereits nach den 

ersten Spielen zeichnete sich ab, 

dass an unserer Mannschaft in 

Sachen Aufstieg kein Weg 

vorbeiführen würde. Nach 

klaren Siegen gegen Stolberg, 

Huchem-Stammeln, Heinsberg 

und Arsbeck kam es am letzten 

Spieltag zum Showdown gegen unseren Ortsnachbarn Weisweiler. Da 

Weisweiler vor dem letzten Spieltag bereits ein 

Spiel verloren hatte, war klar, dass bereits ein 

Matchpunkt zum Aufstieg reichen würde.  

Ohne unsere Nummer eins lagen wir schnell 0:2 

zurück. Das sollte aber die einzige Führung für 

Weisweiler sein. Über 1:2 nach der ersten 

Runde und 4:2 nach den Einzeln reichte ein 

Doppelerfolg zum 5:4 Sieg und zum Aufstieg in 

die 2. Verbandsliga. 

Neben dem Aufstieg haben wir uns auch den 

Bezirkspokal durch ein 2:1 gegen Stolberg 

gesichert. Gerne wären wir auch im Verbandspokal noch weiter erfolgreich 

gewesen. Da unser Gegner jedoch wenig Flexibilität in der Terminfindung 

zeigte, haben wir kampflos die Segel streichen müssen. 

Herren 55 
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Am Erfolg der Mannschaft waren beteiligt: Achim Zimmermann, Hartmut 

Frinken, Wolfgang Boese, Uwe Groten, Hans Kämmerling, Bernd Schmitz, 

Hans-Werner Lürken, Mike Frein und Richard Bertram. 

Sportlich eine überragende Saison, lediglich im Feiern haben wir noch einige 

Defizite aufzuarbeiten. So ist es uns nicht gelungen, einen Termin für eine 

zünftige Aufstiegsfeier zu finden. Das sollte sich in der nächsten Saison ändern, 

da Feierbiest Mario Streit zu uns stoßen wird. Auch sportlich verspricht die 

nächste Saison einiges, da Uli Zimmermann seine Zusage gegeben hat, uns bei 

der Mission Klassenerhalt oder auch mehr zu unterstützen. 

Wolfgang Boese 

 

Herren 55 

 

 

BISTRO 
BIERGARTEN 
GESELLSCHAFTSRÄUME 
 
 
Eckehard Vanderbrück 
 
Elle 3 
52224 Stolberg-Gressenich 
Tel.:02409 / 760705 
 



65 

 

  



66 

 

 

 

 

Bereits vor der Saison standen klare Ziele fest. Wie so oft, kommt am Ende (in 

Teilen) alles doch anders. Neben dem klaren Ziel in einer starken 1. Bezirksliga 

mit der 1. Mannschaft die Klasse zu halten, war mit der 2. Mannschaft der 

erneute Aufstieg geplant.  

Bereits bei der Auslosung der Gruppen war dann jedoch klar, dass es nicht 

einfach werden würde. Insgesamt fünf Spieltage mit der Ersten und sechs mit 

der Zweiten führten leider oft zu personeller Knappheit, weshalb oft nicht mit 

der geplanten Aufstellung gespielt werden konnte, da wie in den Vorjahren 

zwischen der 1. und 2. Mannschafft eine große Durchmischung besteht, und 

beide aufeinander angewiesen sind. 

Herren 1 & 2 
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Nach dem 1. Spieltag stand dann schon fest, dass die gesteckten Ziele schwer 

zu verwirklichen sind. Gegen schier übermächtige Gegner aus Brand am ersten 

Spieltag bei der Ersten Mannschaft und einem leider unvorhersehbaren 

Spielverlauf bei der Zweiten gegen den späteren Tabellenersten Schlich, wurde 

die Erwartungshaltung etwas gedämpft.  

Die weiteren Gegner in der Saison der ersten Mannschaft zeigten sich auch als 

weiterhin äußerst stark, weshalb dann auch früh feststand, dass nur im letzten 

Saisonspiel eine Chance bestand, den Abstieg abzuwenden. 

Bei einem äußerst spannenden Auswärtsspiel beim Dürener TV konnte 

letztendlich dann ein nervenstarker Arbeitssieg mit 6:3 errungen werden, 

wovon 3 Spiele erst im CT gewonnen werden konnten. 

Der weitere Saisonverlauf der 2. Mannschaft war ebenso dann nicht ganz nach 

Plan. Auch wenn nach dem zweiten Spiel wieder die Hoffnung auf einen 

Aufstieg als Tabellenzweiter bestand, stand kurze Zeit später nach einer 

unglücklichen Auswärtsniederlage in Simmerath fest, dass das Ziel nicht mehr 

aus eigener Kraft zu erreichen ist. Am Ende musste sich dann leider mit dem 3. 

Platz begnügt werden. 

2024 haben wir jedoch die Hoffnung, gestärkt in die Saison zu starten, da wir 

auf gute Unterstützung aus den aufrückenden Knaben und Junioren setzen 

können. 

Moritz Boese& Philipp Kowalke 

 

Herren 1 & 2 
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Die Herren 60 spielten im Sommer in der 1. Kreisliga. 

Sie erzielten einen guten zweiten Platz bei nur einer Niederlage.  

Trotz vieler verletzungsbedingter Ausfälle beendete die Mannschaft die Runde 

erfolgreich. 

Auf Grund der guten Kameradschaft in der Truppe, wird das Team im Sommer 

2024 wieder an den Start gehen. 

 

 

  

Herren 60 
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Die Herren 70 spielen auch im Sommer 2024 wieder in der Freizeitliga. Das 

Team freut sich schon sehr auf die Sommersaison und wünscht allen eine 

erfolgreiche Saison! 

  

Herren 70 
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Kontakt 

Haus Jägerspfad 

Jägerspfad 40 

52249 Eschweiler 

Tel.: +49 (2403) 55 66 40 

E-Mail: info@haus-jaegerspfad.de 

 

Herzlich 
willkommen, 

wir freuen uns, wenn wir 

Sie positiv beeindrucken 

können und Sie bald in 

unserem Hause begrüßen 

dürfen. 

Montag & Dienstag 

Ruhetag 

Mittwoch, Donnerstag & 

Freitag: Küche von 12 bis 

14.30 Uhr und von 17.30 bis 

21.30 Uhr 

Samstag: Küche von 17.30 

bis 21.30 Uhr 

Sonn- und Feiertag: Küche 

von 12 bis 15 Uhr und von 

17 bis 20.30 Uhr 

Mit freundlichen Grüßen 

Thi-Chau, Jaqueline und 

Rainer Dovérn sowie das 

gesamte Jägerspfad-Team 
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Dear Tennisfriends, dear Tennisfriendinnen,  

because of all our international fans, we do sis article in English. We always 

have a gute Zeit in our Tennisclub and enjoy being with all these nice people 

on our terrasse. We like se Verein and thank alle se people for their hard 

work to make it us schön.  

We have a lot of große Ziele for the new Saison. We wanna have fun and 

after dusching, we drink a beer. Or two& And we want to play flat und win 
high.  

Last season we had again a lot of verletzte Spieler. Trotzdem we brought our 

horsepower on the place. Thank you guys for helping us. You all see beautiful 

out.  

Now we hope that we have a little bit lucky so that we can say at the end of 

se summer: we have a grandios Saison jespüllt.  

  

Herren 40 2 
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… für perfekte Tennisplätze 

Auf perfekt hergerichteten Tennisplätzen zu spielen, ist für jeden Tennisspieler 

ein Vergnügen. Deshalb solltet Ihr alle die folgenden 7 Regeln beachten und 

somit dazu beitragen, dass unsere Plätze die ganze Saison über in einem guten 

Zustand bleiben. Oft ist nämlich nicht der Platzwart schuld, sondern wir selbst. 

Regel 1: Immer Tennisschuhe 

Bitte betretet die Tennisplätze ausschließlich mit Tennisschuhen! Wichtig ist 

hier, dass die Schuhe mit innenliegendem Profil ausgestattet sind. Auch gute 

und teure Sportschuhe beschädigen unsere Plätze, wenn sie nicht mit dem 

besonderen Profil ausgestattet sind. Hier gilt dann im Zweifelsfall auch der 

Grundsatz: „Zweckmäßigkeit und Funktionalität gehen vor modischem Chic!“ 

Regel 2: Nie trocken 

Bei trockenem Boden solltet Ihr den gesamten Tennisplatz (bis zum Zaun) 

untergrundtief bewässern. 

Je nach Temperatur bitte zu Beginn, nach einem Match und ggf. auch in jeder 

Satzpause wässern. Beim Spielen auf zu trockenen Plätzen würde sich das 

Material bis zu fünf Zentimeter unter dem Boden lösen – es kommt keine 

Bindung mehr zustande und kurze Zeit später spielen wir in einem Sandbunker.  

Regel 3: Immer Sauber 

Vor dem Spielen bitte den Tennisplatz von Ästen, Blättern und sonstigem 

Unrat befreien. Macht Ihr das nicht, dann vermischt sich der Unrat mit dem 

Ziegelmehl und der Platz erhält seine gewünschte Festigkeit nicht. Wir würden 

dann auf weichem Grund spielen und der Ball springt nicht mehr richtig ab. 

7 goldene Regeln… 
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… für perfekte Tennisplätze 

Regel 4: Löcher immer schließen 

Beim Spielen kommt es immer wieder vor, dass Löcher und Unebenheiten 

entstehen. Bitte tretet diese sofort zu und zwar entgegen der Richtung des 

Aushubs. Würde man mit dem Schleppnetz abziehen, ohne die Löcher 

zuzutreten, wäre das ausgetretene Material verteilt, aber das Loch immer 

noch vorhanden. Hinweis: Scharrieren ist häufig nicht nötig! Falls ihr einige 

Löcher dennoch mit dem Schaber zuschieben wollt, achtet bitte darauf, dass 

festes Material nicht abgekratzt wird. Es darf lediglich lockeres Material in die 

Löcher geschoben werden.  

Sollte die (schwarze) Schlacke zum Vorschein kommen, müsst Ihr das Spielen 

sofort einstellen und den Platzwart informieren. Gleiches gilt für den Fall, dass 

die Linien unterspült, hochstehen oder ausgerissen worden sind. 

Regel 5: Richtig kehren 

Wichtig ist, dass Ihr den Tennisplatz nach dem Spielen komplett 

(bis zum Zaun) abzieht. Andernfalls bleiben Unebenheiten zurück und Unkraut 

kann sich ausbreiten. 

Sollten sich im Schleppnetz außer Sand, auch Äste, Laub oder andere 

Fremdkörper befinden, bringt es nichts, diese über den ganzen Platz zu ziehen. 

Die Fremdkörper, die sich unter dem Schleppnetz befinden, müsst Ihr 

entfernen. Denn nur wenn das Schleppnetz komplett aufliegt, bekommt man 

eine glatte, saubere Platzoberfläche. 

Das Fegen der Linien ist ein Gebot der Fairness gegenüber den nachfolgenden 

Spielern und sollte für uns alle selbstverständlich sein. 

7 goldene Regeln… 
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… für perfekte Tennisplätze 

Regel 6: Zu nass ist zu nass 

Das Spielen auf zu nassen Plätzen richtet große Schäden an. Wann ein Platz zu 

nass ist, könnt Ihr schnell und einfach selbst feststellen! 

Der Platz ist zu nass: 

- wenn sich Pfützen auf dem Platz gebildet haben. 

- wenn Fußabdrücke beim Gehen im Untergrund hinterlassen werden 

(auch wenn dies nur stellenweise der Fall ist). 

- wenn sich der Untergrund beim Begehen bewegt. 

Nach einem Regenguss niemals versuchen, mit den Schleppnetzen 

Wasserpfützen oder Wasserlachen zu beseitigen. Das darf nicht (mehr) 

geschehen, denn hierdurch wird die obere Schicht mit weggeschleppt und es 

entstehen Vertiefungen, vor allem an den Grundlinien. Also: Bitte abwarten, 

auch wenn es Euch nach einem starken Regenguss noch so 

in den Fingern juckt!  

Regel 7: Ordnung muss sein 

Bitte sorgt letztlich auch für Ordnung. Die Schleppnetze und 

Linienbesen gehören wieder an ihren Platz. Nehmt bitte Gläser, 

Getränkeflaschen usw. wieder mit. Müll ist in die dafür vorgesehenen Behälter 

zuwerfen. Ansonsten gilt auch hier die einfache Regel: 

„Die Plätze solltet Ihr so verlassen, wie Ihr sie selbst gerne betreten möchtet." 

  

7 goldene Regeln… 
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In einem über Wochen sehr spannenden Dreikampf um den Sieg der 2. 

Clubmeisterschaft konnte sich letztlich Marc Reinartz die Krone aufsetzen. 

Nachdem im Vorjahr bei der ersten Ausgabe der Clubmeisterschaft noch Dina 

Jacobs die strahlende Siegerin war, bleibt der Titel der Clubmeisterschaft somit 

im gleichen Hause.  

DAS Match des Turniers fand am 7. Spieltag zwischen dem damals bereits 

führenden Marc Reinartz und dem Verfolger Stephan Miseré statt. 

Letztgenannter konnte sich in einem atemberaubenden, spannenden und sehr 

hochklassigen Match am Ende mit 7-6 5-7 10-8 durchsetzen. 

Nach insgesamt zehn Spieltagen konnte Marc Reinartz eine Statistik von neun 

Siegen und einer Niederlage vorweisen. Die ärgsten Konkurrenten Stephan 

Miseré und Achim Zimmermann hatten ebenfalls die Statistik neun Siege und 

eine Niederlage. Die drei Protagonisten fügten sich die jeweils einzige 

Niederlage im direkten Duell selbst zu, so dass ein direkter Vergleich frühzeitig 

ausgeschlossen werden konnte. Durch die geringere Satzverlust-Anzahl 

konnte Marc Reinartz (19-2 Sätze) sich am Ende vor Stephan Miseré (19-4 

Sätze) und Achim Zimmermann (18-5 Sätze) durchsetzen. 

Überraschend fanden sich mit David Göser (Platz 7 in der Abschlusstabelle) als 

„Wiederanfänger“ und Zino Zimmermann (Platz 8) als Junioren-Spieler zwei 

Spieler in den Top 10 wieder, womit wohl die wenigsten gerechnet hätten. 

Insgesamt haben an der 2. Clubmeisterschaft 97 Teilnehmer/innen 

teilgenommen und 70 Spieler/innen konnten sich in der Abschlusstabelle 

wiederfinden. Erfreulich war der große Zuwachs im Gegensatz zur 

Premierenmeisterschaft. Lag die Teilnehmerzahl bei der 1. Clubmeisterschaft 

noch bei 48 Teilnehmern, waren es jetzt mehr als das Doppelte. 

Clubmeisterschaft 
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Mit 22 Sätzen in neun Spielen haben Achim Zimmermann, Markus Müller und 

Jens Baumann die meisten Sätzen bestritten. Diese Drei spielten auch die 

meisten Champion Tiebreaks (vier CTs) aus. 

David Arenz hat mit 164 Spielen die meisten Spiele bestritten. 
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Der Modus für die 3. Clubmeisterschaft wird sich, wenn überhaupt, nur 

marginal verändern. Auch das „spontane Einsteigen“ hat sich bewährt, ebenso 

die Maßnahme mit den gelben und roten Karten, die einen Ausstieg aus dem 

Turnier bedeuten. 

 Einige interessante Zahlen zur 2. Clubmeisterschaft: 

• Den längsten Champions Tiebreak gewann Markus Müller am 4. 

Spieltag gegen Dennis Abels mit 15-13 

• Die meisten Spiele während des Turniers spielte Sven Baumann mit 

insgesamt 192 vor Jens Baumann mit 185 und Stephan Miseré sowie 

Oliver Offermann mit 184 

• 7,8 Prozent der Matches wurden im Champions Tiebreak entschieden 

 Ich freue mich auf die 3. Clubmeisterschaft. Wer wird die große Überraschung 

werden? Wird Marc Reinartz den Titel verteidigen können? 

Auf eine gute, erfolgreiche und gesunde Freiluftsaison. 

  

Euer Turnierleiter 

Sven Baumann 

 

  

Clubmeisterschaft 
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Ein guter Mittelfeldplatz nach dem freiwilligen Abstieg 

Obwohl man im Jahr zuvor sportlich den Klassenerhalt in der 1. Bezirksliga 

geschafft hatte, entschied man sich zu einem freiwilligen Abstieg in die 2. 

Bezirksliga. Hintergrund war, dass Leistungsträger wie Oliver Offermann, 

Michael Okonski und Dr. Thomas Müller eher im 40er-Bereich spielen wollten. 

Die neu formierte Herren-30-Truppe bestand aus drei medenspielerfahrenen 

Spieler: Jens und Sven Baumann sowie Kevin Kratzborn. Jens Baumann war als 

Spieler 1 und Sven Baumann als Spieler 2 gesetzt. Dahinter folgten unsere 

Newbies und Kevin Kratzborn, den wir ans Ende der Spielerliste setzten, damit 

er an Position 6 die nötige Punkte sammeln konnte. 

Mit der unerfahrenen Truppe ging es dann auch am 1. Spieltag gleich zum 

Derby. Das Auswärtsspiel bei der ESG Eschweiler wurde mit 6-3 verloren. 

Allerdings war die Niederlage bereits nach den Einzeln klar, da nur Sven 

Baumann gewinnen konnte. Das Baumann-Doppel sowie das Doppel David 

Arenz / Kevin Kratzborn holten die anderen Punkte. Man merkte den Newbies 

die Nervosität vor ihrem ersten Medenspiel an. Die ersten Erfahrungen 

wurden gesammelt und im Laufe der Saison wurde immer weniger Lehrgeld 

bezahlt. 

Am 2. Spieltag waren wir zu Gast bei BW Hoengen. Die Jahre zuvor waren dies 

immer sehr enge Spiele. Und auch dieses Mal war es eine knappe Kiste: 

Endstand 5-4 für BW Hoengen. Allerdings stand es nach den Einzeln 4-2 für uns 

(Siege durch Sven Baumann, Newbie Jörg Wyrobisch, Newbie Thomas Müller 

und Kevin Kratzborn). Doch alle Doppel wurden deutlich verloren. Aber man 

sah eine klare Tendenz und Potenzial, welches in der Mannschaft steckt. 

Herren 30 
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Auch am 3. Spieltag gab es keine Punkte für unsere Truppe. Nach den Einzeln 

lagen wir bereits 2-4 zurück. David Arenz und Kevin Kratzborn konnten ihre 

Einzelspiele gewinnen, wobei David Arenz es spannender machte als es nötig 

war. Satz 1 inkl. deutliche Führung in Satz 2 gab nicht die nötige Sicherheit, so 

dass er schließlich in einem packenden Champions Tiebreak seinen ersten 

Einzelsieg seiner Karriere feiern konnte. Da nur das Doppel Sven Baumann und 

Kevin Kratzborn siegreich war (hier lief Kevin Kratzborn im Champions Tiebreak 

zur Höchstform auf), wurde das Spiel mit 3-6 verloren. 

Am 4. Spieltag kam der Aufstiegsfavorit Aachen-Brand auf unsere 

Tennisanlage. Auch die beiden Aushilfen Stephan Miseré und Dominik 

Schebesta konnten nicht die ersten Punkte einbringen. Am Ende stand ein 

deutliches 2-7 zu Buche. Die beiden Siege holten Stephan Miseré im Einzel und 

das Doppel Sven Baumann und Kevin Kratzborn, erneut im Champions 

Tiebreak. 

Es kam am 5. Spieltag endlich zum ersten, langersehnten Sieg. Man konnte auf 

der heimischen Anlage den TC Eilendorf mit 6-3 bezwingen. Endlich platzte 

auch bei Jens Baumann der Knoten. Er gewann sein erstes 30er-Einzel dieser 

Saison. Die weiteren Einzelsiege holten Sven Baumann und David Arenz. Da 

der Gegner nur zu fünft angetreten war, stand der Sieg bereits vor den 

Doppeln fest. Das Baumann-Doppel holte den 6. Punkt. 

 

 

 

  

Herren 30 
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Nachdem der erste Sieg gefeiert wurde, folgte Sieg Nummer 2 im nächsten 

Spiel beim TC Heimbach. Man konnte sich souverän mit 9-0 durchsetzen. Jens 

und Sven Baumann sowie die Aushilfen Andreas Müsgens und Dominik 

Schebesta gewannen ihre Einzel. Michael „Miggi“ Fahl konnte seinen ersten 
Medenspiel Erfolg verzeichnen und genoss das Spiel am Ende. Er siegte klar 

mit 6-0 und 6-1. Thomas Müller kam im Laufe der Saison auch immer besser 

zurecht und konnte bereits sein zweites Spiel gewinnen. Er ließ seinem Gegner 

auch keine Chance beim 6-0 und 6-1. Da nur die jungen Wilden Sven Baumann 

und Andreas Müsgens ein Doppel spielen wollten (als Zeitvertreib, da die 

Essenslieferung was länger dauerte), gab es nur noch einen sportlichen Sieger. 

Der letzte Spieltag führte uns nach Embken. Mit einer stark veränderten 

Truppe gewannen wir mit 8-1 und holten somit den dritten Sieg in Folge. Wir 

führten nach den Einzeln locker mit 6-0 (die Gastgeber waren nur zu fünft). Die 

Siege konnten Jens Baumann und die Aushilfen Michael Okonski, Olaf Olbrich, 

Andreas Müsgens und Dominik Schebesta einheimsen. Das Doppel Jens 

Baumann und Michael „Miggi“ Fahl holte den Doppelsieg, während Olaf 

Olbrich und Andreas Müsgens knapp im Champions Tiebreak verloren. Am 

Ende stand ein nie gefährdeter 8-1 Sieg zu Buche. 

Am Ende der Saison landeten wir auf einem respektablen 5. Platz von acht 

Mannschaften. Man merkte, dass die anfängliche Nervosität nachließ und das 

häufigere Spielen der Newbies Früchte trug. Mal sehen, was diese Erfahrungen 

uns diesen Sommer bringen. Wir sind sehr optimistisch. 

Danke allen Aushilfen für ihren Einsatz, ohne Euch geht es nicht! 

Auf eine schöne und vor allem möglichst verletzungsfreie Sommersaison. 

Herren 30 
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Im vergangenen Jahr wurde der traditionsreiche Giganten-Cup bereits zum 

fünften Mal ausgetragen.  

Abweichend zum Vorjahr, als neben dem „Giganten Cup“ (Teilnehmerfeld: 
Beginner und Gelegenheitsspieler) zusätzlich für die acht spielstärksten 

Meldungen der sog. „Pro Cup“ ausgespielt wurde, fand 2023 nur die 
ursprüngliche Version des Giganten Cups statt. 20 Spieler gingen dabei in vier 

5er Gruppen an den Start& 

Nach den Gruppenspielen wurden in anschließenden Viertel- und Halbfinals 

die jeweiligen Endspielteilnehmer ermittelt, die am Eröffnungstag der 

Blausteinsee Open die Endspiele auf unserer Anlage austrugen. 

Im Finale der Nebenrunde des Giganten Cups standen sich Rui Patricio 

Pimentel und Schirmherr Stefan Tümmler gegenüber. Beim Stande von 6:4 und 

5:5 musste die packende Partie leider aufgrund einer Verletzung von Stefan 

abrupt beendet werden, sodass der Titel vorzeitig an Rui ging. Für Entwarnung 

sorgte Stefan im Anschluss selber. Nach Eigendiagnose handelte es sich bei der 

Verletzung nicht um den befürchteten Muskelfaserriss, sondern nur um einen 

ausgeprägten Muskelkater. 

Im Anschluss fand im Endspiel der Hauptrunde das Bruderduell zwischen Sven 

und Jens Baumann statt. Während Sven das erste Halbfinale gegen Dennis 

Abels mit 6:3 und 6:0 gewinnen konnte, sicherte sich Jens das Finalticket durch 

einen Sieg über Kevin Kratzborn (6:0, 6:1). Das lange ausgeglichene Endspiel 

zwischen Jens und Sven endete schließlich 6:3, 7:6. 

 

Glückwunsch an die Sieger!!! 

Giganten-Cup 
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Traditionen sind wichtig, so werde ich verbleiben, 

und dieses Jahr wieder in Reimform schreiben. 

Die letzte Saison lief gut und erfolgreich mit 6 klaren Siegen, 

wir wären also theoretisch ziemlich deutlich aufgestiegen.... 

Werden wir den Aufstieg nehmen, das mussten wir uns fragen, 

die Antwort: Ja! - 1.V. wir werden es nochmals wagen! 

Antreten und hoffentlich sich auch belohnen, 

werden mindestens folgende 8-10 Personen. 

Herren 40 1 
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Im Winter etwas zugelegt hat unsre Nummer 1, der Denis, 

trotz allem spielt er mit Abstand bei uns das beste Tennis. 

6 Spiele, 6 Siege, 2023 war auch für Marc ein gutes Jahr, 

eine Klasse höher Siege zu feiern wird schwer, das ist ganz klar! 

Bei Jens gibt es kein Zögern, er greift immer wieder an! 

Er grätscht und fightet und steht grundsätzlich seinen Mann! 

Olli hat im Winter nochmals gegeben jede Menge Gas, 

ich denke, wir werden auch im Sommer an ihm haben sehr viel Spaß! 

Neu bei uns ist Jochen, und er will nicht nur als DJ glänzen, 

bleibt nur zu hoffen, dass er wird nicht zu viele Spiele schwänzen. 

Auch Micha ist gut drauf, die Frage bleibt, ob der Körper länger hält? 

Aber seit er Papa ist, dieser scheint fit wie lange nicht, quasi neu gestählt! 

Aufschlag oder Rückschlag, Stephan stürmt immer vor ans Netz! 

„Angriff ist die beste Verteidigung“, das ist sein Tennis-Gesetz. 

Vorhand, Rückhand, Volley...Sebastian ist es völlig egal; 

Schlagtechnisch hat er immer die gute und freie Wahl! 

 

 

Herren 40 1 



98 

 

 

 

 

 

 

Von den 50ern werden Jacco, Marshall und Markus uns noch unterstützen, 

ihre Erfahrung in Einzel und Doppel wird uns sicherlich weiterhin sehr nützen. 

Uli ist leider nicht mehr dabei, aber wir wollen jetzt nicht buhen, 

er hat beschlossen sich lieber bei den Herren-55 auszuruhen! ;-) 

Wir werden also dieses Jahr wieder in der 1.V. jetzt starten, 

die Klasse zu halten wird schwer, das muss man so ganz klar erwarten. 

So möchte ich jetzt schon die Erwartungen vorsichtig dämpfen, 

jedoch werden wir mit dieser Truppe um jeden Punkt hart kämpfen! 

Wir wollen und werden also geben noch mehr Gas, 

und wünschen euch Allen vor allem Gesundheit und viel Spaß! 

  

Herren 40 1 
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Tabelle 1. Bezirksliga  

 

1. TK BW Aachen 2 

2. TC Derichsweiler 1 

3. TC BW Erkelenz 1 

4. TC Wegberg 1 

5. TV GW Welldorf 1 

6. TC Blau-Gelb 1 

7. TC Blens 77 1 

 

 

 

 

 

 

  

Damen 40 1 

Eiscafé Italia  

Inh. Fam. Pizzetti  

Herrenfeldchen 1  

52249 Eschweiler  

Tel.:02403/96173
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>Wer auch immer gesagt hat: :Es geht nicht darum, ob man gewinnt oder 
verliert' hat wahrscheinlich verloren.“ 

Martina Navratilova gewinnt gerne 

>Ich versuche einfach, positiv zu bleiben und mich auf das Tennis zu 

konzentrieren. Ich lasse mir nichts anmerken, wie zum Beispiel seltsame 

Fragen. Aber ich bin zäh, sage ich dir, zäh wie ein Nagel.“ 

Venus Williams macht eine Ansage 

>Der Ball ist rund und das Spiel ist lang.“ 

Björn Borg, einstiger Tennisspieler und Philosoph 

>Ich will absolute Perfektion erreichen. Und ich glaube, ich kann es schaffen." 

Steffi Graf war zumindest nah dran an der Perfektion  

>Die Spieler an der Spitze sind einfach auf einem anderen Level als die Spieler 

darunter.“ 

Alexander Zerev hat das Tennisgeschäft genau durchschaut 

>Ich lasse den Tennisschläger für sich sprechen.“ 

John McEnroe macht es sich einfach 

>Zweiter zu sein ist scheiße.“ 

André Agassi verliert nicht gerne  

  

Tennissprüche 
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Nach der Erkundung des Mt.-Everest-Gebietes im Jahr 2022 war der Plan für 

2023 die Umrundung des Annapurna-Massivs. Am 27.10.23 starteten Richard 

und ich mit Rucksack, Schlafsack und einer ausgefeilten Ausrüstungsliste für 

drei Wochen Richtung Nepal. 

Da ist zunächst die Hauptstadt Nepals, Kathmandu. Sie ist ein Fest für alle 

Sinne: farbenprächtiger Trubel, eingebettet in jahrtausendealte Kultur. Die 

Königsstädte Patan und Bhaktapur mit der höchsten Pagode Nepals, das 

Hindu-Heiligtum Pashupatinath und magische, leuchtend weiße Stupas. Wir 

tauchen wieder ein in die exotische Welt von Hinduismus und Buddhismus. 

Der Himalaya in Nepal – das größte 

Gebirge unseres Planeten. Seine  

schneebedeckten Gipfel, mächtigen  
Täler und rauen  Winde versetzen    einen 

jeden Tag aufs Neue ins Staunen. Der 

Annapurna Circuit ist einer der 

bekanntesten Trekkingtouren Nepals. 

Auf alten Karawanenwegen durchwandern  wir malerische Reisterrassen und 

märchenhafte, subtropische Bergwälder – immer vor der majestätischen 

Kulisse ehrwürdiger Sieben- und Achttausender. 

Trekking im Himalaya 
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 buddhistischen Gebetsfahnen. Das mit weißen ich. Der nicht mal 30- 
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Mit den Reisfeldern bleibt auch der Hinduismus zurück und wir betreten die 

Welt des Buddhismus, mit Mani-Mauern und Klöstern. Der Achttausender 

Manaslu, die Lamjung-Berge, dann die eisigen Flanken der Gangapurna. 

Der Annapurna Circuit bietet eine atemberaubende 

Bergkulisse und ist sicherlich eine der schönsten und 

abwechslungsreichsten Wanderungen der Welt 

durch verschiedene Klimazonen. Der höchste Punkt 

der Wanderung ist der Thorong-La-Pass mit etwa 

5.400 Metern Höhe. Landschaftliche und kulturelle 

Höhepunkte gibt es am Annapurna Circuit zuhauf. 

Der Verlauf durch die Annapurna Conservation 

macht die Strecke zu einer der spektakulärsten 

Trekkingtouren in Nepal. Das Annapurna-Massiv mit seiner 8.091 Meter 

hohen Anna-purna ist an sich schon ein Spektakel der Extraklasse. Ständig die 

Achttausender im Blick. 

Die wunderschönen grünen 

Landschaften, durchzogen von Reis-

feldern und dichtem  Wald, verändern 

sich ab 3.000 Höhenmetern schlagartig. 

Schneebedeckte Gipfel bestimmen die 

Szene. Ein Tag Akklimatisierung in diesen 

Höhen erlaubt einen Abstecher zum 

komplett zugefrorenen Ice Lake und 

Tilicho Lake, seines Zeichens der höchste Bergsee der Welt. Flora und Fauna 

in der Himalaya-Region variieren besonders durch die Höhe des Lebensraums 

und das dortige Klima. Dichte Bergwälder und ein nie endender Dschungel 

von Bäumen und Pflanzen prägen das tägliche Landschaftsbild. 

Trekking im Himalaya 
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Über der Baumlinie bei ca. 4000 m beginnt die 

Tundra, die in entsprechenden Höhen 

schließlich in unbewachsenes Gebiet mit 

ausgeprägter Schnee- bzw. Eisdecke übergeht. 

Der Abstieg erfolgt über den Wallfahrtsort 

Muktinath und durch das ehemalige 

Königreich Mustang. Ein Hauch von Tibet ist zu 

spüren. Äpfel und Aprikosen gedeihen unter 

dem Achttausender Dhaulagiri. Durch die 

tiefste Schlucht der Erde geht es zum 

„Thermalbad“ Tatopani. Dann präsentiert der 

Aussichtsberg Poonhill noch einmal die ganze 

Parade der Achttausender. 

 
Ein Highlight waren auch dieses Mal sicherlich 

die mit bunten Gebetsfahnen behangenen 

Hängebrücken, die man automatisch mit 

Nepal und dem Himalaya in Verbindung bringt. 

Das Trekking war anstrengend, und besonders 

die  Steinstufen. Tausende von  ihnen sind wir 

bergan und  bergab gestiegen. Allerhöchsten 

Respekt wieder vor der   Leistung der Träger. Sie tragen teilweise über 100 

Kilogramm auf ihrem Rücken für einen Hungerlohn,  selbst über schwierigste 

Pässe. Auch dieses Mal wieder drei Wochen absolut perfektes Wetter  in 

einem atemberaubenden  Bergpanorama, mit nichts zu vergleichen. 

Hier noch die Gesamt Trekking Fakten: 

Hm: ± ca. 14000 Hm ³ ca. 14000 Hm; Gz: 100 h; Länge: 255 km 

Trekking im Himalaya 
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Nachdem 2022 die Clubmeisterschaft im Einzel durch Sven und Jens Baumann 

ins Leben gerufen wurde, gab es im vorigen Jahr für die Doppelkonkurrenz die 

Premierensaison. 

Aufgrund der Teilnehmeranzahl wurde der Gruppenmodus gewählt. Fünf 

Damen-Doppel, 13 Herren-Doppel und ein Mixed-Doppel nahmen an der 

Doppelmeisterschaft teil. 

 Bedingungen gab es keine, außer dass man einen festen Partner/in haben 

musste. Es wurde auch nur ein Teilnehmerfeld ausgespielt, wo sich Herren- 

und Damenmannschaften sowie Mixed-Mannschaften wiedergefunden 

haben. 

Doppelmeisterschaft 
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Aufgrund doch großer „Spielstärkenunterschiede“ gab es eine Setzliste. Die 
Setzliste ergab sich auf den zusammenaddierten LKs der Doppelpartner/innen. 

An 1 waren Dina Jacobs und Gaby Pfeiffer-Schirra gesetzt, an 2 Jens und Sven 

Baumann, an 3 Marc Reinartz und Zino Zimmermann und an 4 Jochen Peters 

und Sebastian Stühlen. In der „Todesgruppe 1“ verwies das Doppel Moritz und 
Jonas Boese das topgesetzte Doppel auf Platz 3. Die anderen gesetzten Doppel 

konnten ihre Gruppe sehr souverän gewinnen. 

Die Halbfinalspiele waren dann doch eindeutiger als erwartet. Das Doppel 

Jochen Peters und Sebastian Stühlen gewann souverän gegen die Boese-

Brüder mit 6-2 6-2. Die individuelle Klasse und die größere Doppel-Erfahrung 

waren hier ausschlaggebend. Auch das andere Brüder-Doppel schied im 

Halbfinale aus. Marc Reinartz und Zino Zimmermann gewann mit 6-2 7-6 

gegen die Baumann-Brüder. Das Baumann-Doppel erwischte keinen guten Tag 

und darüber hinaus stahl Zino Zimmermann allen in diesem Match mit einer 

super Leistung die Show. Das Finale wurde aufgrund von kleineren Blessuren, 

Medenspielen und schlechtem Wetter bisher nicht ausgetragen. Es wird 

vermutlich zum Saisonauftakt Mitte April stattfinden. 

In diesem Jahr wird es wieder eine Doppelmeisterschaft geben, bestimmt 

wird es einige Veränderungen geben. 

Auf eine tolle Freiluftsaison. 

Euer Turnierleiter 

Sven Baumann 

Doppelmeisterschaft 
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Dieser Weg wird kein leichter sein… 

 

Am 6.9.2023 machten sich Claudia Beineke, Bettina Neuburg, Richard 

Schürmann und Achim Zimmermann auf ins Kleinwalsertal, um dort einen der 

großartigsten alpinen Höhenwege, den „Heilbronner Weg“, zu erkunden. Er 
führt entlang der deutsch-österreichischen Grenze über den Allgäuer 

Hauptkamm in den nördlichen Ostalpen.  

Am Tag 1 starteten wir von Kornau aus, vorbei am Freibergsee und 

Oberstdorfer Skiflugschanze, weiter entlang des Rappenseetals bis nach 

Einödsbach. Von nun an war die Wadenmuskulatur gefragt. Es ging über Peters 

Alpe und Enzian Hütte zur Rappenseehütte auf ca. 2000 m.  

Tourdaten: 19km; 7h; 1500 hm.  

Tag 2 begann nach frühem Aufstehen bei Sonnenaufgang mit einem 

Wanderfrühstück. Heute waren Kondition, Trittsicherheit, Schwindelfreiheit 

und Erfahrung gefragt. Gleich zu Beginn startete die Kraxelei. Auf schmalen 

Pfaden, teilweise durch Seile gesichert, auch über eine Leiter und eine Brücke, 

ging es in luftige Höhen vom „Heilbronner Törle“ über mehrere Gipfel zum 

Bockkarkopf auf 2609 m. Vorbei an „Hohes Licht“ und „Mädelegabel“ ging es 
zur Kemptner Hütte. Schon gut ausgelaugt stand uns dort noch ein 2h-Abstieg 

ins Trettachtal nach Birgsau bevor. 

Tourdaten: 16,5Km; 8h; 2450 Hm 

Wanderung 2023 
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Am Tag3 starteten wir mit etwas „schweren“ Beinen zur Tour auf den  

„Hohen Ifen“, als einen der ungewöhnlichsten Allgäuer Berge. Eine grüne, vom 

Gipfel sich neigende Hochfläche, stürzt auf allen vier Seiten mit senkrechten 

Wänden ab. Die vorgelagerte Fläche 

trägt den Namen „Gottesacker“. Von der 
Auenhütte startend ging es direkt auf 

den Gipfel (2300 m). Nach kurzer Rast 

dann weiter über den Eugen-Kohler-

Weg zur Schwarzwasserhütte, bekannt 

für den besten Kaiserschmarrn der 

Region. Nach kurzer Stärkung, auch 

durch Flüssigobst, ging es dann weiter 

steil bergauf zur Ochsenhofer Scharte und 

anschließend zum kleinen Ort Baad, als letzten Ort des Kleinwalsertals. 

Tourdaten: 13 Km; 6h;  2100 Hm 

Tag 4, und damit auch der letzte Tag, startete in Baad. Das heutige Ziel war 

die Umrundung des „großen 
Widdersteins“, als größter Berg 
im Kleinwalsertal. Über die 

Bärgundhütte ging es zur 

Widdersteinhütte, mit 

fantastischen Ausblicken auf 

die Vorarlberger Alpen. Über 

Gemstelpass und die hintere 

Gemstelhütte dann  zurück 

über Mittelberg nach Baad. 

Tourdaten: 15 Km; 6h; 1800 Hm 

Wanderung 2023 
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Es waren wunderschöne Tage bei „Top“ Wetter Bedingungen mit einem 
super Team. Und was das Wandern so besonders macht: 

• keine Wanderung ist wie die andere.. 

• super Essen & Trinken auf der Hütte.. 

• den Kopf freimachen, um abzuschalten.. 

• neue Energie tanken.. 

• Augen auf, denn die Natur hält viele Überraschungen bereit.. 

 

 

Auch wenn der Schweiß auf der Stirn steht, die Beine immer schwerer 

werden und das Herz bis zum Hals schlägt, trotz all dieser Anstrengung 

entschädigt das Erreichen des Gipfelkreuzes für alles. 

Damit endet zwar der Bericht, aber die Planung für 2024 läuft bereits auf 

Hochtouren. Es wird nach Südtirol gehen, als alpine Wanderung in den 

Dolomiten. 

Pfiat di, Achim 

Wanderung 2023 
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Aller Anfang ist schwer&aber dennoch haben wir unsere erste Sommer- und 

Wintersaison mit vielen neuen Erkenntnissen, einigen Punkten und viel Spaß 

hinter uns gelassen. 

Die ersten Medenspiele im Sommer 2023 waren für jeden von uns mit einiger 

Aufregung verbunden. Wie wir lernen durften, geht es vielen erfahrenen 

Spielern aber auch nach jahrelanger Spielpraxis immer noch so und das 

beruhigt zumindest ein wenig.        

Auch mussten wir lernen, dass das Ausfüllen eines Spielberichtes sich als eine 

kleinere bis größere Herausforderung darstellte. Aber auch diese haben wir 

mit Unterstützung bewältigt. 

Großen Respekt hatten wir vor der Wintersaison, da es nun hieß: „Ihr spielt in 
der Bezirksliga“. Aber wer nicht wagt, der nicht gewinnt! So haben wir weitere 

Spielpraxis sammeln und sehr lehrreiche Erfahrungen machen dürfen.   

Viel dazu beigetragen, hat auch unser Mannschaftstrainer Olaf Niklas, der uns 

gut auf die Spiele vorbereitet hat. 

Lieben Dank, Olaf! 

 

 

Damen 30 3 
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Nun starten wir in unsere zweite Sommersaison und sind guter Dinge, dass wir 

unsere ersten Siege verzeichnen können und auch werden. 

Auch im Sommer 2024 greifen wir mit dem größten Mannschaftskader an, 

denn wir sind ein Team aus 16 Damen. 

Wir freuen uns sehr auf die Sommersaison 2024. Auf eine tolle Saison 2024!!! 

Eure Mannschaft 30.3 

 

  

Damen 30 3 
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Offizielle Saisoneröffnung 

Start Sommersaison 

20. April  

  

Start Clubmeisterschaft Anfang Mai 

  

Kreisjugendmeisterschaft 09. – 12. Mai 
  

Start Blausteinsee Open 06. Juli 

  

Player’s Night 13. Juli 

  

Finaltag Blausteinsee Open 20. Juli 

  

Sommercamp 12. – 16. August 

  
Abschlussparty 28. September 

  

Mixedturnier mit Stolberg Termin in Arbeit 

  

 

 

 

 

Termine 2024 
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